
Herausgeber: Brandenburgische Technische Universität Cottbus - Senftenberg, Präsidentin  
Redaktion: Abteilung Lehre und Studium, Referat Qualitätsmanagement Studium und Lehre 
Druck: BTU Cottbus - Senftenberg 
Auflage: 10 
 

 
 
 
 
 
 

19/2022 
Amtliches Mitteilungsblatt  

der BTU Cottbus–Senftenberg  
30.09.2022 

 
 

I n h a l t  
 

  Seite 

 Neufassung der fachspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den  

Bachelor-Studiengang Architektur vom 29. September 2022 

2 

   

 



Seite 2 Amtliches Mitteilungsblatt der BTU Cottbus–Senftenberg 19/2022 30.09.2022 
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Neufassung der fachspezifischen 
Prüfungs- und Studienordnung für 
den Bachelor-Studiengang Archi-
tektur vom 29. September 2022 
 
Nach dem Brandenburgischen Hochschulge-
setz (BbgHG) vom 28. April 2014 (GVBl. I/14 
Nr. 18), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23. September 2020 (GVBl. I/20, Nr. 26), ge-
mäß des § 5 Abs. 1 Satz 2 i. V. m. §§ 19 
Abs. 2 Satz 1, 22 Abs. 2 Satz 1, 72 Abs. 2 
Satz 1 BbgHG und § 1 der Allgemeinen Prü-
fungs- und Studienordnung für Bachelor-
Studiengänge an der BTU Cottbus–
Senftenberg vom 12. September 2016 
(AMbl. 13/2016) ), zuletzt geändert durch erste 
Änderungssatzung vom 26. Januar 2021 
(AMbl. 01/2021), gibt sich die Brandenburgi-
sche Technische Universität Cottbus–
Senftenberg (BTU) folgende Satzung: 
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§ 1 Geltungsbereich 
1Diese Satzung regelt die fachspezifischen Be-
sonderheiten des Bachelor-Studiengangs Ar-
chitektur. 2Sie ergänzt die Allgemeine Prü-
fungs- und Studienordnung (RahmenO-BA) für 
Bachelor-Studiengänge der BTU vom 
12. September 2016 (AMbl. 13/2016) und der 
Änderungssatzung vom 26. Januar 2021 
(AMbl. 01/2021).  

§ 2 Inhaltliches Profil des Studiengangs, 
Ziele des Studiums 

(1) 1Der Bachelor-Studiengang Architektur 
vermittelt wissenschaftliche und praxisrelevan-
te Grundlagen wie Methoden- und Fachkom-
petenz im Entwerfen, Gestalten und Darstellen 
in allen Maßstäben, in Konstruktion, Technik 
und Ökologie, in Baugeschichte und Architek-
turtheorie und in den rechtlichen und wirt-
schaftlichen Randbedingungen des Bauens. 
2Weitere Schlüsselqualifikationen und -
fähigkeiten, wie das Präsentieren und die Ar-
beit im Team, werden im Studium gezielt an-
gewandt. 3Nach erfolgreichem Abschluss ihres 
Studiums sind die Absolventinnen und Absol-
venten in der Lage, übliche Aufgaben in der 
Praxis und in der Forschung – in Planungsbü-
ros, in Baubehörden, in Projektsteuerungsbü-
ros, in der Bauforschung und der Denkmal-
pflege – unter Anleitung zu erbringen. 
(2) Der Bachelor-Abschluss bildet den ersten 
berufsqualifizierenden Abschluss im Studien-
gang Architektur und eröffnet die Möglichkeit 
des Zugangs zum Master-Studium der Archi-
tektur und – gegebenenfalls unter Auflagen – 
zu verwandten Fachrichtungen. 
(3) 1Der Studiengang verfolgt zudem das Ziel, 
zusammen mit einem erfolgreichen Abschluss 
eines Master-Studiengangs Architektur die Vo-
raussetzungen für eine berufsständische Aner-
kennung seiner Absolventinnen und Absolven-
ten zu erbringen. 2Diese Voraussetzungen er-
füllt das konsekutiv angelegte Studium Ba-
chelor und Master Architektur der BTU, nach 
dessen erfolgreichem Abschluss der Kammer-
zugang entsprechend den von den Architek-
tenkammern der Länder geforderten Berufs-
praxis- sowie Fortbildungsnachweisen eigen-
verantwortlich erlangt werden kann. 3Im Falle 
eines Hochschulwechsels zum Master-
Studium oder eines von der Architektur abwei-
chenden Master-Studiums ist die individuelle 
Kammerfähigkeit mit der jeweiligen Architek-
tenkammer eigenverantwortlich durch die Stu-
dierende oder den Studierenden zu klären.  

§ 3 Graduierung, Abschlussbezeichnung 
Bei erfolgreichem Abschluss des Bachelor-
Studiengangs Architektur wird der akademi-
sche Grad „Bachelor of Science“ (B. Sc.) ver-
liehen. 
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§ 4 Weitergehende Zugangsvorausset-
zungen 

(1) Es wird empfohlen, vor Beginn des Studi-
ums ein Praktikum auf der Baustelle oder im 
Architekturbüro zu absolvieren.  
(2) Zur Optimierung der Studieneingangspha-
se ist mit der Bewerbung eine Mappe mit zehn 
selbst angefertigten künstlerisch-gestalte-
rischen Arbeiten im Format A3 (Digital) einzu-
reichen.  

§ 5 Regelstudienzeit, Studienumfang 
(1) 1Das Studium umfasst 180 Leistungspunkte 
(LP) bei einer Regelstudienzeit von sechs Se-
mestern. 2Es beginnt jeweils im Wintersemes-
ter. 
(2) Ein individuelles Teilzeitstudium nach § 6 
Abs. 2 RahmenO-BA ist möglich. 
(3) Ein LP entspricht einem Arbeitsaufwand 
von 30 Stunden. 

§ 6 Studienaufbau und Studiengestaltung 
(1) 1Für einen erfolgreichen Studienabschluss 
sind zu belegen: 
- die im Modulbereich Entwerfen aufgeführten 

4 Pflichtmodule im 1. bis 4. Fachsemester im 
Umfang von insgesamt 36 LP, 

- die in den weiteren Modulbereichen aufge-
führten 14 Pflichtmodule im Umfang von ins-
gesamt 84 LP, 

- Wahlpflichtmodule - davon 2 Integrations-
module - aus den Modulbereichen im Um-
fang von 30 LP, 

- ein Modul aus dem Fachübergreifenden 
Studium (FÜS) im Umfang von 6 LP aus 
dem FÜS-Modulkatalog der BTU, 

- das Modul (13627) „Komplexer Raum“ im 
Umfang von 12 LP sowie 

- das Modul Bachelor-Arbeit im Umfang von 
12 LP. 

2Die Module sind in ihren Modulbereichen in 
Anlage 1 aufgeführt. 
(2) 1Das Modul „Komplexer Raum“ sowie die 
Bachelor-Arbeit werden jeweils zeitgleich in 
Kombination mit einem Integrationsmodul ab-
solviert. 2Integrationsmodule sind thematisch 
mit dem Entwurfsprojekt gekoppelt und werden 
von einem weiteren Fachgebiet angeboten. 
3Die Entwurfsfachgebiete organisieren das je-

weilige Projektangebot, das zum Anfang eines 
jeden Semesters bekannt gegeben wird. 
(3) 1Das Angebot der Wahlpflichtmodule kann 
bei Bedarf durch die Studiengangsleitung im 
Einvernehmen mit dem Prüfungsausschuss 
semesterweise angepasst werden. 2Die Stu-
dierbarkeit in der Regelstudienzeit wird dabei 
in jedem Fall gewährleistet. 3Die Anpassung 
des Wahlpflichtangebots wird einen Monat vor 
Semesterbeginn durch die Studiengangslei-
tung verbindlich in der Verwaltung (Sachgebiet 
Verfahrensbetreuung Campusmanagement-
system) angezeigt. 
(4) 1Ein während des Studiums durchgeführtes 
freiwilliges Praktikum in einem Architekturbüro 
kann auf Antrag im Diploma Supplement auf-
geführt werden. 2Art und Dauer des Praktikums 
regelt Anlage 3. 
(5) 1Gemäß § 9 RahmenO-BA wird jeder bzw. 
jedem Studierenden eine Mentorin bzw. ein 
Mentor aus dem Kreis der Entwurfsbetreuen-
den im 1. Fachsemester zugewiesen. 2Zum 
Abschluss des ersten Studienjahres findet ein 
Gespräch zwischen Studierender bzw. Studie-
rendem und Mentorin bzw. Mentor statt, um 
den bisherigen Studienerfolg zu evaluieren. 
(6) 1Im Rahmen der Studiengestaltung wird al-
len Studierenden empfohlen, ein Auslandsse-
mester zu absolvieren. 2Die Einordnung in den 
persönlichen Studienplan erfolgt in Absprache 
mit der Mentorin oder dem Mentor; ein günsti-
ger Zeitpunkt ist das fünfte oder sechste Fach-
semester. 3Die Anerkennung im Ausland er-
brachter Leistungen regelt § 22 Abs. 6 der 
RahmenO-BA.  

§ 7 Besondere Regelungen zur Prüfungs-
organisation 

Das Modul (13627) „Komplexer Raum“ ist von 
der Möglichkeit zur Notenverbesserung gemäß 
§ 17 RahmenO-Ba ausgenommen. 

§ 8 Bachelor-Arbeit 
(1) 1Das Modul Bachelor-Arbeit hat einen Um-
fang von 12 LP. 2Die Bearbeitungszeit für den 
schriftlichen bzw. gestalterischen Teil der Ba-
chelor-Arbeit beträgt vier Monate. 3Zum Modul 
„Bachelor-Arbeit“ wird zugelassen, wer zum 
Zeitpunkt der Anmeldung  
- mindestens 144 LP, darunter 
- die Pflichtmodule der ersten beiden Studien-

jahre gemäß Regelstudienplan (Anlage 2) 
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- sowie das Modul „Komplexer Raum“ (13627) 
erfolgreich abgeschlossen hat. 
(2) 1Die inhaltliche Ausgestaltung der Ba-
chelor-Arbeit steht in Verbindung zum Integra-
tionsmodul gemäß § 6 Abs. 2.  
(3) Die Bachelor-Arbeit wird von mindestens 
zwei Betreuenden aus unterschiedlichen Fach-
richtungen begleitet und geprüft.  
(4) Abweichend von § 25 RahmenO-BA erfolgt 
bei der Gesamtbewertung des Moduls „Ba-
chelor-Arbeit“ die Gewichtung des schriftli-
chen/gestalterischen Teils sowie des Kolloqui-
ums mit einem Anteil von jeweils 0,50. 

§ 9 Weitere ergänzende Regelungen 
Weitere ergänzende Regelungen bestehen 
nicht. 

§ 10 Inkrafttreten, Übergangsregelungen, 
Außerkrafttreten 

(1) Diese Ordnung tritt zum Wintersemester 
2022/23 in Kraft.  
(2) 1Studierende, die in der Prüfungs- und Stu-
dienordnung für den Bachelor-Studiengang Ar-
chitektur vom 29. September 2015 (AMbl. 
03/2016) immatrikuliert sind und sich in der 
Regelstudienzeit befinden, werden in diese 
Ordnung überführt. 2Studierende, die in der 
Prüfungs- und Studienordnung für den Ba-

chelor-Studiengang Architektur vom 
29. September 2015 (AMbl. 03/2016) immatri-
kuliert sind und sich nicht mehr in der Regel-
studienzeit befinden, können auf Antrag in die-
se Ordnung wechseln. 3Alle erbrachte Studien-
leistungen werden anerkannt. 
(3) Die Prüfungs- und Studienordnung für den 
Bachelor-Studiengang Architektur vom 
29. September 2015 (AMbl. 03/2016) tritt mit 
Ablauf von vier Semestern nach Einführung 
dieser Ordnung außer Kraft.  
(4) Die vorliegende Prüfungs- und Studienord-
nung tritt nach der letztmaligen Immatrikulation 
mit Ablauf der Regelstudienzeit plus vier Se-
mester außer Kraft.  
 
Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des 
Fakultätsrats der Fakultät 6 – Architektur, Bauinge-
nieurwesen und Stadtplanung vom 06. Oktober 
2021, der Stellungnahme des Senats vom 
16. Dezember 2021 sowie der Genehmigung durch 
die Präsidentin der Brandenburgischen Techni-
schen Universität Cottbus–Senftenberg vom 
29. März 2022. 

Cottbus, den 29. September 2022 

 

In Vertretung der Präsidentin 

Prof. Dr.-Ing. habil. Michael Hübner  
Hauptberuflicher Vizepräsident für Forschung und 
Transfer
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Anlage 1: Übersicht der Module, Status, Leistungspunkte (LP) 
Modulnummer Komplexe und Bereiche Status Bewer-

tung 
LP 

Arch BTU Modulbereich E – Entwerfen    Mind. 60 
E1-B 13623 Raum und Raumerfahrung P Prü 9 
E2-B 13624 Räume und Raumbeziehungen, Exkursion P Prü 9 
E3-B 13625 Privater Raum (Wohnungsbau) P Prü 9 
E4-B 13626 Öffentlicher Raum (Städtebau und Sonderbauten) P Prü 9 
E5-B 13627 Komplexer Raum P Prü 12+ 
EW-B 13628 Kompaktentwurf WP  Prü 6 
E6-B 13629 Bachelor-Arbeit  P Prü 12+ 
  Modulbereich B+Ö – Bautechnik und Ökologie    Mind. 30 
BÖ1-B 13612 Baustoffe und Tragwerke P  Prü 6 
BÖ2-B 13613 Baukonstruktion und Bauphysik P  Prü 6 
BÖ3-B 13614 Bau- und Tragkonstruktion P  Prü 6 
BÖ4-B 13615 Nachhaltiges Bauen und Gebäudetechnik, Grundlagen P  Prü 6 
BÖ5-B 13616 Projekt Konstruktion / Technik / Ökologie  P  Prü 6 
BÖW1-B 11578 Sondergebiete: Bauwerk und Umwelt  WP  Prü 6 
BÖW2-B 13619 Sondergebiete: Konstruktion, Technik, Ökologie WP  Prü 6 
IBÖ1-B 13617 Integrationsmodul Bautechnik und Ökologie WP+ Prü 6+ 
  Modulbereich G+T – Geschichte und Theorie    Mind. 24 
GT1-B 25102  Bau- und Stadtbaugeschichte 1 P  Prü 6 
GT2-B 25201  Bau- und Stadtbaugeschichte 2  P  Prü 6 
GT3-B 13767 Architekturwissenschaft und Bauforschung, Grundlagen P Prü 6 
GTW1-B 13638 Geschichte des Konstruierens WP  Prü 6 
GTW2-B 25421 Grundlagen der Kunstgeschichte WP  Prü 6 
GTW3-B 25302 Bau- und Kunstgeschichte WP  Prü 6 
GTW4-B 13654 Architekturtheorie WP  Prü 6 
GTW5-B 11464 Heritage Conservation WP  Prü 6 
GK1-B  13633 Gebäudekunde und Entwerfen  P  Prü 6 
GKW1-B 13634 Gebäudekunde, Vertiefung WP  Prü 6 
IGT1-B 13630 Integrationsmodul Geschichte und Theorie WP+ Prü 6+ 
  Modulbereich K+D – Künste und Darstellen   Mind. 18 
K1-B 13620 Zeichnen und Malen, Grundlagen  P  Prü 6 
K2-B 13621 Plastisches Gestalten, Grundlagen  P  Prü 6 
KW1-B 13622 Kunst, Vertiefung  WP  Prü 6 
D1-B 13665 Visualisierung, Grundlagen P  Prü 6 
DW1-B 13666 Visualisierung, Vertiefung WP  Prü 6 
DW2-B 13667 Visualisierung, Spezialfragen WP  Prü 6 
DW3-B 13635 Digitales Modellieren WP  Prü 6 
IKD-1-B 13631 Integrationsmodul Künste und Darstellen WP+ Prü 6+ 
  Modulbereich S+L – Stadt und Landschaft   Mind.12 
ST1-B  13729 Städtebau, Grundlagen P  Prü 6 
STW1-B  13783 Städtebau, Vertiefung WP  Prü 6 
R1-B  13611 Bauplanungs- und Bauordnungsrecht P  Prü 6 
ÖW1-B  13372 Bauökonomie  WP  Prü 6 
LW1-B 11553 Landschaft in der Stadt WP  Prü 6 
ISL1-B 13632 Integrationsmodul Stadt und Landschaft WP+ Prü 6+ 
  Modulbereich FÜS – Fachübergreifendes Studium    Mind. 6 
FÜS  Fachübergreifendes Studium* WP  Prü 6 
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Anlage 2: Regelstudienplan (Zuordnung der Module und LP zu den Semestern) 
 

Modul. 
Nr. 

 Bereiche und Module LP im Fachsemester LP 
1 2 3  4  5  6   

Arch BTU Modulbereich E – Entwerfen         
E1-B 13623 Raum und Raumerfahrung 9      Mind. 60 
E2-B 13624 Räume und Raumbeziehungen, Exkursion  9      
E3-B 13625 Privater Raum (Wohnungsbau)   9     
E4-B 13626 Öffentlicher Raum (Städtebau und Sonder-

bauten) 
   9    

E5-B 13627 Komplexer Raum     12+   
EW-B 13628 Kompaktentwurf      6   
E6-B 13629 Bachelor-Arbeit       12+  
  Modulbereich B+Ö – Bautechnik und Ökologie  
 13612 Baustoffe und Tragwerke 6      Mind. 30 
BÖ2-B 13613 Baukonstruktion und Bauphysik  6      
BÖ3-B 13614 Bau- und Tragkonstruktion   6      
BÖ4-B 13615 Nachhaltiges Bauen und Gebäudetechnik, 

Grundlagen 
  6    

BÖ5-B 13616 Projekt Konstruktion / Technik / Ökologie      (6)  (6)   
BÖW1-
B 

11578 Sondergebiete: Bauwerk und Umwelt       6  

BÖW2-
B 

13619 Sondergebiete: Konstruktion, Technik, Öko-
logie 

    6   

IBÖ1-B 13617 Integrationsmodul Bautechnik und Ökologie     (6+)  (6+)   
  Modulbereich G+T – Geschichte und Theorie  
GT1-B 25102  Bau- und Stadtbaugeschichte 1 (6) (6)   Mind. 24 
GT2-B 25201  Bau- und Stadtbaugeschichte 2 (6) (6)    
GT3-B 13767 Architekturwissenschaft und Bauforschung, 

Grundlagen 
   6     

GTW1-
B 

13638 Geschichte des Konstruierens      6  

GTW2-
B 

25421 Grundlagen der Kunstgeschichte     (6)  (6)   

GTW3-
B 

25302 Bau- und Kunstgeschichte     (6)  (6)   

GTW4-
B 

13654 Architekturtheorie     6    

GTW5-
B 

11464 Heritage Conservation     6    

GK1-B  13633 Gebäudekunde und Entwerfen 6      
GKW1-
B 

13634 Gebäudekunde, Vertiefung     6   

IGT1-B 13630 Integrationsmodul Geschichte und Theorie     (6+)  (6+)   
  Modulbereich K+D – Künste und Darstellen 
K1-B 13620 Zeichnen und Malen, Grundlagen  (6)  (6)      Mind. 18 
K2-B 13621 Plastisches Gestalten, Grundlagen  (6)  (6)       
KW1-B 13622 Kunst, Vertiefung      (6)  (6)   
D1-B 13665 Visualisierung, Grundlagen 6      
DW1-B 13666 Visualisierung, Vertiefung     (6)  (6)   
DW2-B 13667 Visualisierung, Spezialfragen     (6)  (6)   
DW3-B 13635 Digitales Modellieren     (6)  (6)   
IKD-1-B 13631 Integrationsmodul Künste und Darstellen     (6+)  (6+)   
  Modulbereich S+L – Stadt und Landschaft        
ST1-B  13279 Städtebau, Grundlagen    6   Mind.12 
STW1- 13783 Städtebau, Vertiefung     (6)  (6)   
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Modul. 
Nr. 

 Bereiche und Module LP im Fachsemester LP 
1 2 3  4  5  6   

B  
R1-B  13611 Bauplanungs- und Bauordnungsrecht   6    
ÖW1-B  13372 Bauökonomie      6  
LW1-B 11553 Landschaft in der Stadt     6   
ISL1-B 13632 Integrationsmodul Stadt und Landschaft      (6+)  (6+)   
  Modulbereich FÜS – Fachübergreifendes 

Studium  
       

FÜS  Fachübergreifendes Studium    (6)  (6) (6) (6) 6 
   30 30 30 30 30 30 180 
Fett geschriebene LP-Zahlen sind Pflichtmodule; grau ange-
legte Zellen stellen einen möglichen Studienplan dar; (...) Be-
legung wahlweise in den angezeigten Semestern möglich. 

* zu wählen aus dem Modulangebot des Fachübergreifenden 
Studiums der BTU 

+ Die Entwurfsmodule „Komplexer Raum“ und „Bachelor-
Arbeit“ sind jeweils mit einem der Integrationsmodule zu-
sammen zu belegen. Das Angebot wird mit dem Entwurfsan-
gebot geregelt. 

 
 

Anlage 3: Freiwilliges Praktikum 
 
1. Ziel des Praktikums 
Das Praktikum vermittelt Einblicke, Fertigkeiten 
und Kenntnisse aus der Praxis von Architek-
turbüros und fördert und vertieft damit das 
Studium.  
2. Anforderungen des Praktikums 
1Als Praktikum wird eine in der Regel mindes-
tens sechs Wochen dauernde zusammenhän-
gende Tätigkeit im Architekturbüro anerkannt. 
2Die Praktikantin oder der Praktikant hat als 
Praktikumsgeberin oder Praktikumsgeber eine 
oder einen in einer Kammer (im Ausland eine 
Äquivalenz) eingetragene Architektin oder ein-
getragenen Architekten zu wählen. 
3. Nachweis und Anerkennung der Prakti-
kumstätigkeit 
1Grundlage für die Anerkennung bildet der 
Praktikumsbericht, in dem Dauer und Art des 

Praktikums sowie Urlaubs-, Krankheits- und 
Fehltage dokumentiert werden. 2Kern des Be-
richts bildet das „Tagebuch“ mit einer Doku-
mentation der durchgeführten Tätigkeiten und 
etwaiger Teilnahmen an fachlichen Veranstal-
tungen (Umfang: je eine Woche pro A4-Seite) 
sowie mit der anschließenden Beschreibung 
der Tätigkeitsschwerpunkte. 3Der Praktikums-
bericht ist von der Praktikumsgeberin oder 
dem Praktikumsgeber zu bestätigen. 
4. Anerkennung eines Praktikums 
1Ein Praktikum kann in das Diploma Supple-
ment aufgenommen werden, wenn es den An-
forderungen dieser Ordnung entspricht und vor 
Abschluss des Studiums beantragt wurde. 2Die 
Anerkennung des Praktikums erfolgt auf An-
trag der oder des Studierenden durch den Prü-
fungsausschuss des Studiengangs. 
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